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Arnsberg – xx.06.2020


Workshopablauf:

Grundlagen für die Strukturreform legen:
· Auswertung der Umfrage
· Benennung der Wunschorganisation / der gewünschten Rahmenbedingungen für die Fusion
· Verantwortlichkeiten der Kreismandate 
· verbindliche Zuweisung der Aufgaben
· Vertrauen in die tatsächliche ordnungsgemäße Umsetzung
· Transparenz über den Stand ist in der Verantwortlichkeit des Zuständigen
· Verantwortlichkeit zur Sicherstellung der Transparenz / frühzeitiges Angebot an Unterstützung liegt in der Verantwortung des Fachwartes
· Hilfe wird bei Bedarf immer erfragt / Hilfe wird immer gewährt (Fachwartzuständigkeit)
· Ziele benennen

Erwünschtes Ergebnis:
· Verantwortlichkeiten sind bekannt,  werden gelebt und dürfen gelebt werden
· Kommunikation ist klar
· Diskussionsgrundlage für die Fusion ist transparent

[bookmark: _GoBack]Zeitschiene:
9.00 Uhr 	Benennung der Wünsche unter Einbeziehung der Umfrage
11.00 Uhr	Festlegung der Diskussionsgrundlage für die Fusionsgespräche
12.30 Uhr	gemeinsames Essen
13.30 Uhr	Verantwortlichkeiten und Ziele und Fazit
14.00 Uhr  Nach Fazit Diskussion mit Frank Düser als Experte Presse und Kommunikation

Ablauf aus 2019

Ankunft:
Lockeres Zusammenkommen, vielleicht draußen, Getränk, Brötchen, Obst, Bilder über Beamer? Erkennbarer und aufgehängter Zeitplan, Platzwahl, Aufteilung des Seminarraumes

Eröffnung:
Verdeutlichung Sinn, Thema und Zweck der Veranstaltung
Impulsvortrag Krick zum Stand in der Arbeit
Kleiner Film? Motivation, Ziele?

Arbeitsphase
3 Workshopblöcke a 1,5 Stunden 
· Kartenabfrage: Alle dürfen mit Karten das Optimum jedes Bereiches definieren
· Was erwartet man (man selber, Einzelne Personen, Gruppen) von Veranstaltungen, Kommunikation, Information, Wertschätzung…?
· Clustern, in welcher Zuständigkeit das liegt
· World Cafe: Kleingruppen schreiben Thesen aus den Kartenabfragen neben alle Ergebnisbögen
· Gruppenarbeit der einzelnen Bereiche (Entwicklung, Verfahren, Geschäftsführung, Kommunikation). 
· Was muss getan werden / Was wird benötigt, um diese Erwartungen zu erfüllen?
· Welche Aufgaben ergeben sich daraus?

1. Block
Diskussion und Dokumentation durch Moderator
Wie sollten  Informationen von den Ausschüssen zum Verein/Aktiven gelangen?
Welche Aufgaben müssen schriftlich als Anweisung/Checkliste erarbeitet werden?
Was erwartest Du von einer perfekten Veranstaltung des Tischtenniskreises?
Was erwartest Du als Aktiver im Kreis vom Tischtenniskreis?
Wie erreichen wir die Aktiven und die Vereine besser?

2. Block
Diskussion aller und Dokumentation durch Moderator
Wie sieht das Optimum der Vorstandsarbeit in den Bereichen aus? Welche Aufgaben müssen angegangen werden?
(Geschäftsführender Vorstand, Sport, Sportentwicklung, Öffentlichkeitsarbeit, Finanzen, Jugend)

3. Block 
Arbeit in den Arbeitsgruppen (Vorstandsbereiche) mit Dokumentation auf Flipchartbögen
Ausgehend vom Optimum welche Aufgaben/Erfordernisse/Bedarfe ergeben sich in meinem eigenen Bereich?

Vorstellung und Auswertung der Ergebnisse:
Alle schauen sich alle Ergebnisse an
Moderator liest vor und Gruppen und alle dürfen ergänzen und diskutieren

Hausaufgaben:
Definition von Aufgaben
Verteilung von Aufgaben
Zeitschiene zur Abarbeitung

AUSBLICK auf nächsten Workshop (Zeitschiene, Thema Strukturreform)


Was wird benötigt:
· Stifte, Papier, Tagesordnung, 
Festlegungen:
· Raum, Getränke, Catering
Risiken im Workshopverlauf:
· Andere Themen sind erwünscht
· Angst vor Projektaufgaben, Arbeitsgruppen
[image: ]

image1.jpeg
Kreis Arnsberg/Lippstadt

WESTDEUTSCHER TISCHTENNIS-VERBAND E.V.
FAIR. DYNAMISCH. VEREINT.




image2.png




image3.png




image4.png




